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Das neue Pandemie-
Planspiel

Drei Jahre nach dem prophetischen ,Event 201“ flihrten die damals beteiligten
Organisationen ein neues Planspiel durch — diesmal sollen Gberwiegend junge
Menschen zur Risikogruppe gehoren.
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,2Katastrophale Ansteckung” lautet der ubersetzte Titel
des neuen Pandemie-Planspiels. Durchgefihrt wurde
es am 23. Oktober 2022 bei der Jahrestagung der Grand
Challenges in Brussel. Mit von der Partie waren wie
schon bei dem Pandemie-Planspiel ,,Event 201" im
Oktober 2019 unter anderem die Bill and Melinda
Gates Foundation (BMGF), die Johns Hopkins
University und die WHO. Dies lasst aufhorchen, hatte
das getbte Pandemie-Szenario damals doch die
Eigenheit, nahezu fliefSend in das tiberzugehen, was



wir unter der Bezeichnung ,Corona-Pandemie®
erlebten, wenngleich in der Realitdt die Pandemie-
Mafinahmen und Gen-Spritzen einen sehr viel
hoheren Schaden anrichteten als das mit einer Grippe
vergleichbare SARS-CoV-2-Virus

(https: / /pubmed.ncbi.nlm.nih.gov /33716331 /). So
drdngt sich nun unweigerlich die Frage auf, was bet
diesem Pandemie-Planspiel getbt und welche neuen
Mafinahmen zur vermeintlichen Eindimmung geprobt
wurden.

Das ist (k)eine Ubung!

Funf Tage und drei Jahre nach dem Beginn des Planspiels , Event
201 (https: / /www.rubikon.news /artikel /geplante-wirklichkeit)“

fuhrten die gleichen Akteure ein weiteres Planspiel mit dem Titel

»Catastrophic Contagion

(https: / /www.centerforhealthsecurity.org /our-

work /exercises /2022-catastrophic-contagion /index.html)* (zu

Deutsch: Katastrophale Ansteckung) durch. Auf der Seite

(https:/ /www.centerforhealthsecurity.org /our-work /exercises /)

des fir derlei Pandemie-Planspiele bekannten Center for Health

Security der Johns Hopkins University heifst es hierzu:

,2Das Johns Hopkins Center for Health Security hat in
Zusammenarbeit mit der WHO und der Bill & Melinda Gates
Foundation am 23. Oktober 2022 auf der Jahrestagung der Grand
Challenges in Briissel, Belgien, eine Pandemietibung mit dem Titel

,Catastrophic Contagion' durchgefiihrt.

Die auf3ergewohnliche Gruppe von Teilnehmern bestand aus zehn
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aktuellen und ehemaligen Gesundheitsministern und hochrangigen
Beamten des offentlichen Gesundheitswesens aus Senegal, Ruanda,
Nigeria, Angola, Liberia, Singapur, Indien und Deutschland sowie Bill

Gates, dem Co-Vorsitzenden der Bill & Melinda Gates Foundation.

Die Ubung simulierte eine Reihe von Sitzungen des WHO-Notfall-
Gesundheitsbeirats, in denen es um eine fiktive Pandemie in der
nahen Zukunft ging. Die Teilnehmer setzten sich mit der Frage
auseinander, wie auf eine Epidemie zu reagieren sei, die sich in einem
Teil der Welt ausbreitet und sich zu einer Pandemie mit einer hoheren
Sterblichkeitsrate als COVID-19 entwickelt, von der

unverhdltnismdjiig viele Kinder und Jugendliche betroffen sind.

Die Teilnehmer wurden vor die Herausforderung gestellt, angesichts
der Ungewissheit dringende politische Entscheidungen mit begrenzten
Informationen zu treffen. Jedes Problem und jede Entscheidung hatte
schwerwiegende gesundheitliche, wirtschaftliche und soziale

Auswirkungen.”

Ganz gleich, ob die Reaktion auf eine sogenannte Pandemie, einen
Terroranschlag (https: / /www.heise.de /tp /features /Der-

trainierte-Terror-3376721.html) oder eine Cyberattacke

(https://cyberpolygon.com /about /) geprobt wird — bei solchen

Ubungen sollten bei jedem die Alarmglocken schrillen. Denn
,wundersamerweise” liegt es in der Natur dieser Ubungen, dass das
Szenario, welches bei diesen geprobt wird, sich in naher Zukunft
wahrhaftig in der Realitat vollzieht.

Paul Schreyer nahm sich dieses auffalligen Musters bereits 2015 im

Zuge der Terroranschlage von Paris an und zeigte

(https:/ /www .heise.de /tp /features /Paris-der-Terror-und-die-

Uebungen-3376675.html) detailliert anhand von diesem und auch

anhand des Terroranschlags in London von 2005 und den
Ereignissen vom 11. September 2001 in New York, dass eben diese

Anschlage kurz zuvor geprobt wurden.
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Das Ergebnis von Schreyers Recherche: Diese sich selbst
erfilllenden Ubungen beschrinken sich nicht allein auf das Feld des
Terrorismus, sondern werden auch im Bereich der Pandemien
abgehalten. So kam es, dass er eines der wichtigsten Bucher im

Bereich der Corona-Aufklarung schrieb: ,,Chronik einer

angekiindigten Krise (https: / /www.buchkomplizen.de /chronik-

einer-angekuendigten-krise.html?
listtype=search&searchparam=Chronik%?20einer%20angek%C3%BC

ndigten%20Krise)". In diesem kompakten Buch listet er in allen

Einzelheiten die schon lange vor Corona stattfindenden Pandemie-

Planspiele auf. Die da sind:

* Dark Winter (1998-2001)

e Atlantic Storm (2001-2018)

* Clade X (https://www.centerforhealthsecurity.org /our-
work /exercises /2018 _clade_x_exercise /index.html) (2018)

Das Planspiel ,,Dark Winter* — das sei hier am Rande erwahnt —
stand im Ubrigen in Zusammenhang mit den Anthrax-Anschligen
kurz nach 9/11. Die Liste endete zum damaligen Zeitpunkt 2020 mit
dem mittlerweile berihmt-bertchtigten Event 201

(https: / /www.centerforhealthsecurity.org /our-

work /exercises /event201/), welches im Oktober 2019 abgehalten
wurde und eine doch wirklich frappierende Ahnlichkeit mit dem

aufwies, was der Weltbevolkerung ab Januar 2020 als Pandemie
dargeboten wurde. Der Ausbruchsort war bei Event 201 Brasilien,
die Todeszahl wurde bei 65 Millionen veranschlagt und die Dauer
auf 18 Monate geschatzt. In der Realitat sollte der Ausbruchsort —
nach offizieller Darstellung — ein Fischmarkt in Wuhan sein, laut der

zweifelhaften wie bertiihmten Karte

(https://coronavirus.jhu.edu /map.html) der Johns Hopkins

University starben 6,6 Millionen Tote — 90 Prozent weniger als im
Planspiel — und nach tber 18 Monaten gab es in manchen Teilen der

Welt immer noch Restriktionen.
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Trotz der Abweichungen in den Zahlen ist das Timing
beziehungsweise die Uberschneidung erstaunlich. Schreyer schrieb

in dem genannten Buch hierzu:

»2Aus diesen Zusammenhdngen ldasst sich nicht logisch ableiten, dass
die Organisatoren und Teilnehmer der Ubung von der bevorstehenden
realen Pandemie ,wussten’ — was ja seinerseits voraussetzen wurde,
die Corona-Krise wdre absichtlich geplant worden und das Geschehen
somit keine Laune der Natur, sondern Tarnung fur den zielgerichteten
Einsatz einer Biowaffe. Allerdings legt die frappierende Ahnlichkeit
von Ubung und Realitdt nahe, genau hinzuschauen und zu priifen, wie

die tatsdchliche Pandemie 2020 im Detail begann® (1).
Zu der zeitlichen Uberschneidung fiihrt Schreyer weiter aus:

»<Am Freitag des 17. Januar (2020, Anmerkung des Autors) passierte in
diesem Zusammenhang etwas ausgesprochen Seltsames: Das Johns
Hopkins Center for Health Security veroffentlichte zusammen mit
dem World Economic Forum und der Gates Foundation eine
gemeinsame Pressemitteilung, in der die Ubungsauswertung von
,Event 201° vorgestellt wurde, insbesondere die politische Empfehlung,
die man drei Monate zuvor beschlossen hatte. (...) Bizarr war daran
(an der Pressemitteilung, Anmerkung des Autors), dass die sich gerade
entfaltende Corona-Krise mit keinem Wort erwdhnt wurde, die
Pressemitteilung aber offensichtlich in diesem Zusammenhang
lanciert worden war. Andernfalls hditte man sie bereits drei Monate
zuvor, unmittelbar nach dem Ende der Ubung, veréffentlichen
kénnen. Ubung und Realitit verzahnten sich in eigenartiger Weise
mitetnander. Das grof3e und bis heute anhaltende Medieninteresse am
Virus begann dann schlagartig und unvermittelt genau drei Tage
spater, am Montag, dem 20. Januar, einen Tag vor der Eroffnung des
World Economic Forum (WEF) in Davos (...)“ (2).

Ein Schelm, wer Boses dabei denkt!



Aus Planspielen lernen

Nachdem Schreyers Buch gedruckt war, setzte sich die Geschichte
der selbsterfilllenden Planspiele noch etwas fort. Erinnern Sie sich
noch an die Affenpocken? Der Ausbruch der selbigen wurde in einer
Partnerschaft zwischen der Minchner Sicherheitskonferenz und

der von der BMGF finanziell unterstutzten

(https: / /www.gatesfoundation.org /about /committed-grants?

g=Nuclear) Nuclear Threat Initiative (https://www.nti.org /) im

Mirz 2021 geprobt. Das Szenario ging von drei Milliarden
Infektionsfallen und insgesamt 270 Millionen Toten aus. Der
Zeitpunkt des ,Ausbruchs* fiel — Sie erraten es vielleicht schon —
auf den Mai 2022. Also nahezu genau auf den Tag genau

(https:/ /report24.news /ausbruch-im-mai-2022-am-ende-270-

millionen-tote-affenpocken-pandemie-wurde-schon-2021-

angekuendigt /), als die Affenpocken ,real” ausbrachen. Zumindest

in den Leitmedien.

Freilich sind diese Affenpocken mittlerweile so sehr in
Vergessenheit geraten wie etwa die Delta-Variante, und im Grunde
genommen hatte die neue durchs Dorf gejagte Viren-Sau kaum
Bewandtnis fiir die Menschen. In diesem Falle ging es wohl weniger

darum, eine neue Panik zu schiiren, sondern eher darum

(https:/ /apolut.net /affenpocken-treffen-unsere-regierenden-

nicht-unvorbereitet-von-norbert-haering /), eine Grundstimmung,

ein medial-virologisches Grundrauschen zu erzeugen, sodass der in
diesen Zeitraum fallende Beschluss eines Pandemiepakts zwischen
den G7-Landern in der Bevolkerung eine grofSere Zustimmung
findet.

Wie ist nun das neue Planspiel ,catastrophic contagion

(https:/ /t.me /heiko_schoening /541)" zu bewerten, zu dem es

bislang nur sparliche Informationen gibt?
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Neue Risikogruppe

Der wohl augenscheinlichste Aspekt ist, dass in diesem Szenario
Kinder und Jugendliche die Risikogruppe darstellen und nicht die
Alterskohorte der Menschen tiber 70. In dieses Muster passt, dass
die heillos uberlasteten Kinderkliniken und Kinderstationen eine
enorme Medienprasenz erfahren. Aus Deutschland

(https:/ /www.sueddeutsche.de /bayern /krankheiten-bayreuth-
immer-noch-volle-stationen-in-den-kinderkliniken-dpa.urn-
newsml-dpa-com-20090101-221210-99-850885), Osterreich
(https:/ /www.heute.at /s /life-gesundheit-gefaehrliche-viren-fuer-
kinder-spitaeler-sind-voll-100242636), Schweiz

(https: / /transition-news.org/zahl-der-kinder-notfalle-hat-um-

mehr-als-50-prozent-zugenommen), USA

(https:/ /www.nytimes.com /2022 /12 /05 /well /family /flu-
symptoms-children.html?searchResultPosition=5), Kanada
(https:/ /www.cbc.ca/news /health /kids-hospitals-flu-1.6674982),
Grofdbritannien

(https:/ /www.thesun.co.uk /health /20699761 /parents-warned-
flu-strep-a/), Spanien (https://elpais.com /sociedad /2022-11-

22 /la-explosion-de-casos-de-bronquiolitis-en-bebes-llena-las-

uci-pediatricas-y-fuerza-a-los-hospitales-a-preparar-planes-de-

contingencia.html?rel=buscador_noticias) oder Stidafrika

(https:/ /www.capetownetc.com /activism /concerns-over-rising-

whooping-cough-death-toll-in-children-western-cape /) kommen

diesbezuigliche Meldungen. Das kann selbstverstandlich damit
zusammenhdangen, dass dem wirklich so ist, dass also die
Kinderstationen aufSergewohnlich tberfillt sind, unabhangig vom
medialen Scheinwerfer, der solche Zustande (un)sichtbar machen

kann.

Dann ware nattrlich zu fragen: Woran liegt das? Jens Berger fuhrte
(https:/ /www.nachdenkseiten.de /?p=91119) in den NachdenkSeiten

aus, dass hierzulande diese untragbaren Zustidnde eine Katastrophe

mit Ansage seien. SchliefSlich wurden in den letzten Jahren zwecks
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der okonomischen Rentabilitat fleifSig Intensivbetten abgebaut. Wie
mit der kinstlichen Verknappung von Intensivbetten ein
medizinischer Notstand suggeriert werden kann, haben der
Datenanalyst Tom Lausen und Walter van Rossum in ihrem

Rubikon-Bestseller , Die Intensivmafia

(https://www.buchkomplizen.de /buecher /corona-buecher /die-

intensiv-mafia.html?

listtype=search&searchparam=Tom%20Lausen)" mit hinreichend

Datenmaterial dargelegt.

Aber gesetzt der Fall, dass der Notstand in den Kinderklinken
gemessen an dem signifikanten Anstieg der Fallzahlen gegentber
dem Median der letzten Jahre real ist, miissen nattirlich weitere
Ursachen in Betracht gezogen werden: Psychosomatisch bedingte
Erkrankungen infolge der psychisch hochgradig belastenden
Lockdown-MafSnahmen etwa, der Maskenzwang oder nun auch die
immer weiter voranschreitende Verabreichung der

hochgefihrlichen Gen-Injektionen bei den Kindern.

Auffdllig ist in diesem Zusammenhang, dass sich
Meldungen zu iiberlasteten Kinderklinken in der Presse
derjenigen Lander am hdufigsten finden, in welchen die
HygienemaBRnahmenpolitik am stéarksten wiitete.

Im Grunde genommen ist beides denkbar — ein realer Notstand
oder ein medial hochgejazzter. Im letzteren Fall liefSe sich ganz im
Sinne des Pandemie-Planspiels die gewtinschte Angststimmung
schiiren, derer es bedarf, um die Menschheit auf eine neue
P(l)andemie einzustimmen und die ,legitime" Grundlage dafir zu

schaffen, nun auch allen Kindern die Genspritzen zu verabreichen.

Die (fast) geheime Durchfiihrung

Obwohl die Ubung bereits am 23. Oktober durchgefiihrt wurde,
blieb sie bis Dezember vor der Offentlichkeit weitestgehend im

Verborgenen, abgesehen von zwei kaum beachteten Tweets von
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Tom Inglesby — Direktor des Center for Health Security — vom 24.
(https:/ /twitter.com /T_Inglesby /status /15846271194469007367
$=20&t=HPpOAIjC5Jjnk2-6UU6m-A) und 25.

(https:/ /twitter.com /T_Inglesby /status /1584908000237690888?
s=20&t=HPpOAIljC5Jjnk2-6UU6m-A) Oktober. Mittlerweile steht

,catastrophic contagion“ auf der Seite

(https:/ /www.centerforhealthsecurity.org /our-work /exercises /)
des Centers for Health Security. Mithilfe der Wayback Machine
(https:/ /web.archive.org /web /20221120085336 /https: / /www.cen

terforhealthsecurity.org /our-work /exercises /) lasst sich die Seite

im November nur ein einziges Mal in der Rickschau ansurfen und
zwar am 20. November. Zu diesem Zeitpunkt — knapp einen Monat
nach der Ubung — war ,catastrophic contagion® noch nicht
aufgelistet. Warum hélt man so lange mit der Ubung hinter dem
Berg? Ebenfalls mit der Wayback Machine lasst sich ermitteln, dass
Event 201 hingegen bereits am 2. Oktober 2019

(https:/ /web.archive.org /web /20191002182025 /https: / /www.cen

terforhealthsecurity.org /our-work /exercises /) — und damit

mindestens 16 Tage vor Ubungsbeginn — auf der Seite gelistet
wurde. Damals waren diese Ubungen wohl noch den wenigsten
Menschen bekannt, weshalb vermutlich keine Notwendigkeit
bestand, diese vor den neugierigen Blicken der kritischen Masse zu

schutzen.

Schlussfolgerung

Allen Pandemie-Planspiele war gemeinsam, dass immer ein
Katastrophen-Szenario gelibt wurde, dessen Ausmafs das reale
Infektionsgeschehen bei weitem tUbertraf. Noch nie erreichten die

tatsachlichen Todesfallzahlen die der Planspiele.

Dies wdre im ersten Moment ein Grund, nicht — erneut —
in Panik zu verfallen. Den Planspielen folgten keine
schrecklichen Seuchen, sondern schreckliche


https://twitter.com/T_Inglesby/status/1584627119446900736?s=20&t=HPp0AljC5Jjnk2-6UU6m-A
https://twitter.com/T_Inglesby/status/1584908000237690888?s=20&t=HPp0AljC5Jjnk2-6UU6m-A
https://www.centerforhealthsecurity.org/our-work/exercises/
https://web.archive.org/web/20221120085336/https://www.centerforhealthsecurity.org/our-work/exercises/
https://web.archive.org/web/20191002182025/https://www.centerforhealthsecurity.org/our-work/exercises/

MaRnahmen. So sollte uns mehr die Frage umtreiben,
welche neuen MaBRnahmen zur vermeintlichen
Pandemiebekdmpfung dieses Mal ausgeheckt wurden.

Gleichzeitig sollte erwogen werden, dass dieses Mal ein wirklich
gefahrlicher Erreger aus dem Labor
(https://www.researchgate.net /publication /349302406 _Studie_z

um_ Ursprung_der_Coronavirus-Pandemie) — in welcher Form

auch immer — freigesetzt wurde oder wird. Es wére fatal, wenn die
Aufklarungsbewegung vollkommen unbeeindruckt auf ein
neuartiges Virus reagieren wurde, da angenommen wird, es handle
sich schlicht um einen Abklatsch von SARS-CoV-2. Denn wiirde es
sich diesmal um einen wahrlich gefahrlichen Erreger handeln,
wirden einige der kritischen Beobachter des Zeitgeschehens
Uuberrumpelt werden. In diesem Zusammenhang ware noch auf
folgenden Ausschnitt

(https:/ /odysee.com /@Quasar:3 /BillGatesGlee:3?
r=8el18FGcIPXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz) eines Interviews mit Bill

and Melina Gates aus dem Jahr 2020 verwiesen:

Video (https://odysee.com /S /embed /@Quasar:3 /BillGatesGlee:3?
r=8el8FGcIPXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)

Bis heute rdtseln viele, was der selbsternannte
Philanthrop damit meinte, als er sagte, das néchste
Virus wiirde definitiv Aufmerksamkeit erzeugen. Auch
sein Gesichtsausdruck wirft Fragen auf.

Schlussendlich ist davon auszugehen, dass das Pandemie-Programm
in naher oder ferner Zukunft wieder zur Anwendung kommt, die
Planer allerdings beim zweiten Mal nicht mehr den
Uberraschungseffekt auf ihrer Seite haben wie noch 2020. Somit
sollte das neue Planspiel gesehen werden im Kontext des weiteren

Ausbaus der digitalen Uberwachungsinfrastruktur, der Ausweitung
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der Impfprogramme und der Neustrukturierung der weltweiten
Mobilitat, welche — wie in der Bali-Erklarung

(https:/ /www.bundesregierung.de /resource /blob /975254 /214337
2/c32dd4674a573a180clecc615729ac75 /2022-11-16-declaration-
g20-deu-data.pdf?download=1) im November 2022 beschlossen —

nur noch mit einem digitalen Impf- und Gesundheitszertifikat

moglich sein soll.

Das gesamte Liigen-Konstrukt der Pandemien brockelt indes
weltweit unibersehbar, was die globalistische Oligarchie zur
hastigen Durchfihrung ihrer Agenden antreibt, wodurch auch die
Fehleranfilligkeiten steigen. Angesichts dieser neuen Ubungen ist es
fur jeden Einzelnen nun wichtig, nicht — erneut — in die Angst zu
geraten, sondern sich auch vor Augen zu fiihren, was einer Ubung
im Kern zu eigen ist — das Potenzial, dass das, was gelibt wurde,

grindlich schief gehen kann.

Video (https://odysee.com /S /embed /@Wahrheitssuche:b /Paul-

Schreyer-Pandemie-Planspiele-Vorbereitung-einer-neuen-Ara-

WIR-Wissen-ist-relevant:c?
r=8el18FGcIPXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)

Paul Schreyer: Pandemie-Planspiele — Vorbereitung
einer neuen Ara?
(https://odysee.com/@Wahrheitssuche:b/Paul-Schreyer-
Pandemie-Planspiele-Vorbereitung-einer-neuen-
%C3%84ra-WIR-Wissen-ist-relevant:c?
r=8e18FGCcIPXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)
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Video

(https:/ /odysee.com /S /embed /@alltheworldsastage:0 /Oct-2022-
Catastrophic-Contagion-Exercise-Highlights-Reel:f?
r=8el18FGcIPXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)

Oct 2022 Catastrophic Contagion Exercise Highlights
Reel (https://odysee.com/@alltheworldsastage:0/Oct-
2022-Catastrophic-Contagion-Exercise-Highlights-Reel:f?
r=8e18FGCcIPXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)

Quelle und Anmerkungen:

(1) Siehe Schreyer, Paul: ,,Chronik einer angekindigten Krise: Wie
ein Virus die Welt verandern konnte", Frankfurt am Main, 2020,
Westend Verlag, Seite 98.

(2) Siehe Ebenda, Seite 116-117.

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Nicolas Riedl, Jahrgang 1993, geboren in Miinchen,
studierte Medien-, Theater- und Politikwissenschaften in
Erlangen. Den immer abstruser werdenden Zeitgeist der
westlichen Kultur dokumentiert und analysiert erin
kritischen Texten. Darliber hinaus ist er Blichernarr,
strikter Bargeldzahler und ein fiir seine Generation
ungewohnlicher Digitalisierungsmuffel. Entsprechend
findet man ihn auf keiner Social-Media-Plattform. Von


https://odysee.com/$/embed/@alltheworldsastage:0/Oct-2022-Catastrophic-Contagion-Exercise-Highlights-Reel:f?r=8e18FGc9PXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz
https://odysee.com/@alltheworldsastage:0/Oct-2022-Catastrophic-Contagion-Exercise-Highlights-Reel:f?r=8e18FGc9PXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz

2017 bis 2023 war er fur die Rubikon-Jugendredaktion
und Videoredaktion tatig.

Dieses Werk ist unter einer Creative Commons-Lizenz (Namensnennung -
Nicht kommerziell - Keine Bearbeitungen 4.0 International
(https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/deed.de)) lizenziert.
Unter Einhaltung der Lizenzbedingungen diirfen Sie es verbreiten und
vervielfaltigen.



https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/deed.de

	Das neue Pandemie-Planspiel
	Drei Jahre nach dem prophetischen „Event 201“ führten die damals beteiligten Organisationen ein neues Planspiel durch — diesmal sollen überwiegend junge Menschen zur Risikogruppe gehören.
	Das ist (k)eine Übung!
	Aus Planspielen lernen
	Neue Risikogruppe
	Die (fast) geheime Durchführung

	Schlussfolgerung


